
Mieux vaut tard que jamais?! – Je früher desto besser?! – Meglio tardi che mai?!
Immersion  à tous les âges comme moyen d'intégration et de communication interculturelle et plurilingue

APEPS-Tagung: 29.  -  30. September 2006 in BASEL
Tagungsadresse: Hotel Bildungszentrum 21, Missionsstrasse 21, CH-4055 Basel

Tel.: +41-61-260.21.21, e-mail: info@bildungszentrum-21.ch , www.bildungszentrum-21.ch

Freitag, 29. September 2006 Samstag, 30. September 2006

9:00-
11:30

Schulbesuche in St-Louis (Elsaß) Zeit Auditorium 1 Auditorium 2 Tahuna - Saal

- Ecole de Bourgfelden (Bil. Kindergarten u. Grundschule, Alter 4 -11)
(angefragt)
- Collège Schickele (Sekundarstufe I, Alter 12-15) (zugesagt)
- Lycée Jean Mermoz (Sekundarstufe II, Alter 16-18) (angefragt)

9:00-9:30 Kurzreferat 1
Antonie Hornung
Didaktische Implikationen eines
Push- und Pull-
Fremdsprachenunterrichts

Kurzreferat 2
Claudine Brohy
La Maturité professionnelle
bilingue

Schulbesuch in Basel
- École maternelle bilingue

Anreise individuell. Genaue Adressen und Busverbindungen ab Basel erhalten Sie am
Tagungsort bzw.bei Anmeldung www.plurilingua.ch

9:30-11:15
Pause

integriert

Workshop 1
Marianne Sigg
Brücken bauen zw. der Erst- u.
den Fremdsprachen
Die kontrastive
Sprachlernmethode konkret

Workshop 2
Nathalie Charpié
Integration von
fremdsprachigen
Sequenzen im
Kindergarten

Workshop 3
Christine Le Pape Racine
Immersive Unterrichtsformen
im Kindergarten und in der
1.+2. Kl. Didaktische Fragen u.
DVD-Beispiele

Lingua Franca-Saal Freetown-Forum 11:15-11:45 Kurzreferat 3
Daniel Morgen
La formation du corps
enseignant pour les classes bil.
paritaires et pour l’immersion
partielle en Alsace: bilans à
l’issue de douze ans et
perspectives

Kurzreferat 4
Stefan Hug
Bilinguited tudas-ch
rumauntsch illas scoulinas da
Samedan

15:00 Offizielle Eröffnung der Tagung
Begrüssung: Antonie Hornung
Einstieg: Kathrin Luginbühl „Frühe Sprache
und Kulturreflexion – Ein Beispiel aus dem
Kindergarten“
Dokumentarfilm und Diskussion

12:00-13:45 Mittagessen

(im Bildungszentrum)

15:30 Eröffnungsvortrag
Silvia Bollhalder
Integrierte Erstsprachenförderung Basel-Stadt,
vorhandene Strukturen und mögliche
Strategien

14:00-15:30 Plenarvortrag
Konrad Ehlich
Mehrsprachigkeit als Ressource
von Integration - eine
Entproblematisierung

16:30-
18:00

APEPS
Generalversammlung

Workshop
Silvia Bollhalder
Sprach- und
Kulturbrücke Basel
Stadt, ein Modell der
Umsetzung

16:00-17:15 Workshop 4
Rolf Züger
Welche Strategien lernen
italophone SchülerInnen im Daf,
um dem DFU-Unterricht folgen
zu können. Ein Beispiel aus dem
Tessin.

Workshop 5
Claire-Lise
Salzmann
Bilinguale Projekte in
Biel-Bienne

Workshop 6
Tristan Mottet
Quel allemand au C.O.
valaisan?

19:00
20:00

Apéro
Abendessen (im Bildungszentrum)

18:00 Schlusswort der Präsidentin
und Apéro



Die Einschreibung  in die Workshops erfolgt zu Beginn der Tagung.

Der Tagungsbeitrag (inkl. Mittagessen, Abendessen u. Apéros/Kaffee) beträgt 200.- CHF (für APEPS-Mitglieder: 150.- CHF). Wir bitten Sie, davon  50.- CHF direkt bei Ihrer Anmeldung zu
zahlen. Bei einer Absage können wir diese 50.- CHF leider nicht zurückerstatten.

In folgenden Hotels werden bis Ende Juni Zimmer für die APEPS-Tagung freigehalten. Bitte reservieren Sie selbst ihre gewünschte Unterkunft:

* Hotel Bildungszentrum 21, Missionsstr. 21,4055 Basel, Tel:+41-61–260.21.21 Fax: +41-61-260.21.22
e-mail: info@bildungszentrum-21.ch, EZ: 140.- CHF ;  Dz: 190.- CHF

* Hotel Au Violon, Im Lohnhof 4, 4051 Basel, Tel : +41-61-269.87.11, Fax: +41-61-269.87.12
e-mail: auviolon@iprolink.ch , EZ: 110.- CHF ; DZ: 150.- CHF

* basel back pack,(Bahnhofsnähe),Dornachstr.192, 4053 Basel, Tel : +41-61-333.00.37, Fax: +41-61- 333.00
e-mail: info@baselbackpack.ch , EZ: 80.- CHF ;  DZ: 48.- CHF

Anreise ab Do. 28.9. möglich – erweitertes Kulturprogramm am So. 01.10. fakultativ und auf eigene Kosten

Anmeldung online über  www.plurilingua.ch


